
Hinweise zum Trainingsturnier Luhmühlen 5.-6.2.2022! 

 

Danke für Nennung zu unserem Pilotprojekt. 

 

Nachdem diese Art Turnier als Trainingsturnier in HH und SH schon seit Jahren etabliert ist und sich 

großer Beliebtheit erfreut, konnten wir in diesem Jahr auch im LV Hannover die Genehmigung zur 

Durchführung erhalten. 

 

Bitte füllen Sie unsere kleine, anonyme Umfrage aus und stecken diese in die Brief Box. 

 

Um dem Trainingscharakter gerecht zu werden, sind in allen Prüfungen viele bunte und optisch 

ansprechende Hindernisse in allen Formen aufgebaut. 

 

Ein langweiliger Parcours lediglich aus Stangen erfüllt nicht unsere Ansprüche an richtiges 

Springreiten, sondern unsere Maxime ist: „Geübt wird, was verlangt wird!“ 

 

Bei der Kommentierung bitte beachten: 

 

1. Die Bewertung soll für den Reiter/in transparent und nachvollziehbar sein, kann aber von 

Seinem/Ihrem persönlichen Eindruck abweichen.  

 

2. Wir entscheiden nach besten Wissen und Gewissen, geprägt durch unsere Ausbildung und eigene 

praktische Erfahrung, können aber wie eigentlich immer bei Notengebung durch Menschen, auch mal 

danebenliegen. 

 

3. Der Kommentar mit der anschließenden Korrektur soll fördern und weiterbringen, bedingt aber eine 

klare Ansage. Niemals ist die Kritik persönlich gemeint, sondern sachdienlich. 

 

4. Die Tagesform entscheidet immer mit beim Rangieren, manchmal klappt alles und manchmal nichts. 

Wir wollen versuchen, die Fehlerquoten zu minimieren. 

 

5. Wir versuchen Sie mit Fachausdrücken zu verschonen und verständlich zu erläutern - Motto: 

 

       „Wahre Worte sind nicht immer schön, aber schöne Worte sind nicht immer wahr.“ 

 

In Stilspringprüfungen wird überprüft, inwieweit sich der Reiter im Rahmen seiner Ausbildung im 

Springen eines Parcours auf dem richtigen Weg befindet. 

  

Zielvorstellung ist das harmonische Absolvieren eines Springparcours. Der Schwerpunkt der 

Beurteilung und Bewertung liegt eindeutig auf der vom Reiter gezeigten Leistung.  

 

Beurteilt werden Sitz und Einwirkung des Teilnehmers, die harmonische Erfüllung der gestellten 

Aufgabe und der Gesamteindruck. 

 

In der Grundposition des „Springsitzes“ hat der Reiter mit seinem Gesäß Kontakt zum Sattel.  

Die Steigbügel sind so verschnallt, dass er mit elastisch nach unten federnden Absätzen Halt findet und 

einen Teil seines Gewichtes darin abfedern kann.  

Das ermöglicht dem Reiter, einerseits nah am Pferd zu bleiben und andererseits beweglich und 

anpassungsfähig zu sein. Die Unterschenkel liegen sicher am Gurt.  

Der Reiter geht mit leicht nach vorn geneigtem Oberkörper angemessen in die Vorwärtsbewegung des 

Pferdes ein.  

Er hat das Pferd jedoch immer vor sich und bleibt stets im Gleichgewicht.  

Aus dieser Grundposition heraus variiert der Sitz des Reiters vor, über nach und zwischen den 

Sprüngen, um sich den ständig veränderten Situationen anpassen zu können.  

Beim Anreiten der Hindernisse und in den Wendungen bleibt der Reiter mehr oder weniger in der 

Grundposition.  

Zwischen den Hindernissen entlastet er in Abhängigkeit von den Besonderheiten der Aufgabenstellung 

und des Pferdes stärker, bis hin zur höchsten Ausprägung des leichten Sitzes, z.B. über dem Sprung.  

 

Der „Springsitz“ ist somit nicht statisch sondern hat situationsbedingt verschiedene Ausprägungen.“  



Öffnung der Meldestelle,  Tel.: 0172-4340914 Startf. Teiln. Richter     Abr. Platz

8:00 1 Stilspringprüfung Kl.A* E 35 Peters/Schlicht Giebel
9:30 2 Stilspringprüfung Kl.A* O 38 Giebel/Schlicht Peters

11:00 3 Stilspringprüfung Kl.A* F 65 Peters/Schlicht Giebel
13:30 4 Stilspringprüfung Kl.A* P 68 Giebel/Schlicht Peters
16:00 5 Stilspringprüfung Kl.L B 45 Peters/Schlicht Giebel
18:00 6 Stilspringprüfung Kl.L L 46 Giebel/Schlicht Peters

Öffnung der Meldestelle,  Tel.: 0172-4340914 Startf. Teiln. Richter     Abr. Platz

9:00 7 Stilspringprüfung Kl.M* V 24 Peters/Schlicht Giebel
10:30 8 Springprüfung Kl.M* H 23 Giebel/Schlicht Peters
12:30 9 Stilspringprüfung Kl.E R 49 Peters/Schlicht Giebel
14:30 10  Springprüfung Kl.E D 45 Giebel/Schlicht Peters

Beauftragte d. LK ,Hans-Joachim Giebel(SMS)
Christian Schlicht(SS)
Werner Peters(SS)
Parcourchef: Horst Millahn, Miroslaw Forys

Richter: 

Hauptplatz

Zeiteinteilung  Luhmühlen 5. -6.2.2022

Ausbildungszentrum Luhmühlen Bruchweg 5, 21376 Salzhausen

Freitag den 4. Februar 2022        Startbereitschaft über Equi-Score bis 19 Uhr

Turnierleitung: Christian Schlicht

Samstag den 5. Februar 2022       

Sonntag den 6.  Februar 2022

Liebe Teilnehmer, Begleitpersonen und Besucher,
Die Veranstaltung nur als 2G Plus - Veranstaltung mit FFP2-Maskenpflicht genehmigt.

 Es erhalten nur geimpfte oder genesene Personen mit einem 
zusätzlichen tagesaktuellen negativen Test Zutritt zum Veranstaltungsgelände.

Für Personen, die eine 3. Impfung (Booster) nachweisen können, entfällt die Testpflicht.
Kinder unter 18 Jahren benötigen auch einen Test.

Außerdem sind zusätzlich FFP2- Masken in geschlossenen Räumen, 
Toiletten, in der Abreithalle und in der Prüfungshalle zu tragen. 

Die Maske muss auch auf dem Sitzplatz getragen werden.
Die Maskenpflicht in der Abreithalle gilt für alle Personen, also auch für Begleitpersonen und Trainer.

Nur für Personen, die auf dem Pferd sitzen, entfällt die Maskenpflicht.
Bitte halten Sie sich an die Anweisungen des Ordnungspersonals, damit wir die Veranstaltung in dieser schwierigen Zeit 

durchführen können.
 Die Anwesenheitsregistrierung erfolgt über die „Luca-App“ und nur in Ausnahmefällen über den Anwesenheitsnachweis. 

Wir wünschen allen Teilnehmern eine gute Anreise und viel Erfolg !

Der Tierarzt ist auf der PLS in Rufbereitschaft

Die Startbereitschaft für alle Prüfungen ist  am Vorabend bis 19 Uhr ab zu geben

Pony's starten am Ende einer Prüfung. Hufschmied ist nicht anwesend
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